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Gebirge. Das Uralische und Wercho -
turische Gebirge, das die östliche Gränze von
Europa gegen Asten macht, und^on Norden gegen
Südwesten stch 450 Meilen lang Hstrekt; das Kau,
ka fische Gebirge, mit ewigem Schnee und Eis
bedekt, wo der Elborus über 16,000 Fuß hoch
ist; die russisch,lappischen Gebirge zwi-
schen der Ostsee und dem weißen Meer.

Produkte. Rindvieh, Pferde (auch wilde),
Schafe, Schweine, Kameele, Wildpret, Thiere die
Pelz geben, Zobel, Hermeline, Seeottern, rc. viele
Fische; Getreide, (aller Art, im Süden und We,
ften) Flachs, Hanf (besonders in Liefland), Obst,
Oel, Südfrüchte, Tabak, Wein (im Süden), viel
Holz, (in den ungeheure» Waldungen Polens, und
an den östlichen Gebirgen gegen Asien); Gold,
Silber, (im Ural - Gebirge), Kupfer, Eisen, (in
den Gouvernements Moskau, Kaluga und Nowgo¬
rod), Marmor, Alabaster, Marien-Glas, r(ci»
Minerale das weniger leicht zerbricht, als gewöhn¬
liches Glas) Stein und Quellsalz.

Einwohner. 1) Die Zahl derselben im
Europäischen Rußland schazt man mit Pohlen auf
26 Millionen Menschen. 2) Darunter sind R u s-
s e n, K 0 sa ck e n, die sich zur herrschenden
Religion des Landes, zur griechischen beken¬
nen ; P o h l e n, meistens Katholiken; Finnen,
Lie fl ander, Esthen, Lettin, meistens Pr0-
restanten; Tartaren im Süden, Muhame -
daner; Lappen und Samojeden im Norden,
rum Theil noch Heiden. 3) Die Industrie der
Russen ist groß, besonders in Leder, Wolle, Baum¬
wolle, Seide, Leinwand, Talg, Metall. Dre Lage
des Landes an verschiedenen Meeren, die vielen
schiffbaren, durch Kanäle verbundenen Flüsse, und
die Wege der kalten Gegenden, in welchen man auf
Schlitten leicht fortkommen kann, erleichtern den
Handel sehr. Er besteht theils in Ausfuhr von
Landesprodukten, theils in Einfuhr von Tüchern,
Baumwolle-Waaren, Wein und Branntwein rc.


